
Serie V
Freitag, den 3. März 1916, abends 8 Uhr:

NORA

oder? Bin I^\xj^j^Gr\t3.&±m^
Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.

Leiter der Aufführung: Otto Stoeckel.

Personen:

Robert f)elmer, Hdvokat.......Otto Stoeckel
Nora seine Frau...........Olivia Veit
Doktor Rank.............Peter Esser
Frau Linden......... Gertrud ßackelberg
Günther.............. Oscar Fuchs
Ein Dienstmann......... Friedrich Wörnle
Marianne, Kinderfrau \, ,„, Ottilie Eggers-Rotter

.. ,\ fbriHelmers „ a *
Helene, Hausmädchen ' . Grete Dörpelkus
Bob \ t . . . . Clara Süttenbacb
Erwin > ihre Kinder l .... Äenne Süttenbacb
Emmy > ' . . . . Alma Süttenbad)

Das Stück spielt in Helmers Wohnung.

Nach dem 2. Akte 15 Minuten Pause Vor der Pause fällt der eiserne Vorhaag

Preise (einschließlich Garderobe und Steuer)
Proscenium-Loge Mk. 6.—; Mittelloge Mk. 5.—; Seitenloge, Parkettloge, I.Parkett Mk. 4.—; 2. Parkett Mk. 3.— ;
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe Mk. 2.— ; 3. bis 5. Reihe Mk. 1.50 6. bis 9. Reihe Mk. 1.25; 10. und 11. Reihe

Mk. 0.95; Stehplatz Mk. 0.70.
Kassenöttnung 7 Uhr. hinlaß 77, Uhr. Beginn der Vorstellung 8 Uhr. bnde nach lO 1/, Uhr

Samstag, den 4. März, abends 8 Uhr: zum ersten Male:

Henriette Jacoby
(Jettchen Gebert II. Teil)

Schauspiel in 4 Akten (5 Bilder) von Georg Hermann.

Sonntag, den 5. März 1916, abends 7 1/, Uhr:

w Tot

Dramatischer Epilog in 3 Akten von Henrik Ibsen.

Freitag, den 10. März 1916

Die Kriegsgefangenen in Deutrdiland

Lichtbilder-Projektions-Vottrag mit über 100 Wirklichkeitsaufnahmen aus den KrLgsgefangenenlagern
Deutschlands

Vortrag von Professor Dr. Jaekhaus vom Kriegsministerium
gehalten von: Freiherr von SchielnitZ, Hauptmann a. D.

(Montanus Kriegsvorträge zu Gunsten der Abteilung für Gefangenenfürsorge)

Orchester, Logen .Hk. 2.—, Parkett Mk. 1.50, II. Rang Mk. 1.— u. 0.50
einschließlich Kartensteuer und Garderobegebühr.

Druck der Düsseldorfer Zeitung, Aktien-Gesellschaft.
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